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Schützenkompanie

TRUDEN

8. + 9. 
JUNI 2019



Truden 
im Naturpark

Fraktionen: 
Kaltenbrunn, Mühlen, 
San Lugano

2070 ha

1127 m.ü.d.M.

1040 Einwohner
(Dez. 2018)

Kirchenpatron
Hl. Blasius



Die Schützenkompanie 
Truden 2019

40 aktive Mitglieder
Durchschnittsalter: 36 Jahre

5 Marketenderinnen

29 Schützen

6 Jungschützen

4 Ehrenmitglieder

19 unterstützende Mitglieder

Heimat ist dort,

wo das Herz wohnt



Schützenkompanie 
Truden 

1959–2019

Zeltfest
SAMSTAG & SONNTAG

Do muasch sein!



Truden, Pfingsten 2019. Weiß und rot, allenthalben 
wehen die Fahnen der Heimat und unsere Gemein-
schaft lebt und blüht. Es gab Zeiten, in denen man 
versuchte, unserem Dorf und Land seinen Tiroler 
Charakter zu nehmen und es gibt heute noch Men-
schen, die bewusst oder unbewusst dazu beitragen. 
Die Schützenkompanie gehört zum Dorf, wie der 
Kirchturm und die alte Linde. Die Tracht und Wehr 
sind keine Modeerscheinung, sondern Ausdruck 
Tiroler Selbstbewusstseins, offen gezeigter Wille, 
unsere Kultur und Sprache zu pflegen und die Hei-
mat zu bewahren, immer mit Achtung vor allen, die 
auch uns wertschätzend begegnen. Im Namen der 
Kompanie sage ich Vergelt’s Gott für jede Unter-
stützung, die wir erfahren durften und wünsche 
allen ein freudiges Fest! 

Günther Ventir 
Hauptmann 

Heimat lebt und blüht



60 Jahre. Der jüngeren Generation mag das wie eine 
Ewigkeit erscheinen, für die etwas Älteren unter uns 
ist diese Zeit noch gut in Erinnerung oder in vor-
stellbarer Vergangenheit. 60 Jahre mit Höhen und 
Tiefen, mit Erfolgen und Niederlagen.
Mit ihrem heutigen Auftreten zeigt die Kompanie, 
dass sich Arbeit und Mühen gelohnt haben. Heimat-
verbunden pflegt sie unsere Tiroler Kultur, auch über 
die Gemeindegrenzen hinaus. Der erste Bezirks-
major des Süd-Tiroler Unterlandes war ein Trudner. 
In der Bezirksleitung waren und sind Schützen aus 
Truden vertreten und gestalten so nicht nur das 
Schützenwesen im Allgemeinen, sondern auch einen 
Teil Heimat mit. 
Im Namen der Bezirksleitung gratuliere ich der Kom-
panie zum Jubiläum, bedanke mich bei den Trudner 
Kameraden von einst und jetzt für ihren unermüd-
lichen Einsatz und freue mich noch auf viele weitere 
gemeinsame Jahre im Dienste unserer Heimat Tirol.
Schützen Heil 

Peter Frank
Bezirksmajor

Unermüdlicher Einsatz 
für unsere Kultur



Mit besonderer Wertschätzung darf ich der Schüt-
zenkompanie zum 60-jährigen Wiedergründungs-
jubiläum die herzlichsten Glückwünsche überbringen. 
Die Schützen  sind ein lebendiger Ausdruck unserer 
Tradition und sie erfüllen einen bedeutenden Kul-
turauftrag. Durch ihr ehrenamtliches Engagement 
werden sie zum gesellschaftlichen Bezugspunkt 
in unseren Gemeinden und sie schaffen Gemein-
schaftssinn. Die Schützenkompanie ist für unser Dorf 
unentbehrlich, sie steht für Tradition und Brauch-
tum, vereint Jung und Alt und ist somit ein Binde-
glied für die gesamte Dorfgemeinschaft. In diesem 
Zusammenhang will ich ein aufrichtiges Vergelt`s 
Gott all jenen aussprechen, die zum Gelingen dieses 
Festes beitragen, bzw. die Schützenkompanie auf-
gebaut, geführt, in ihr gedient, sie finanziell oder 
ideell unterstützt und zu einem Grundpfeiler unserer 
Gesellschaft gemacht haben.
Allen Gästen schöne Stunden bei uns in Truden im 
Naturpark!

Michael Epp
Bürgermeister

60 Jahre im Einsatz  
für unsere Heimat



Fest für 
Groß und Klein 

mit Kinderhüpfburg 
und vielem mehr!



Die Feierlichkeit findet bei jeder Witterung statt!

Festprogramm
18.45 Uhr Eintreffen der 

Schützenkompanien, 
Abordnungen und 
Kapellen am nördlichen 
Dorfeingang, vor dem 
Hotel „Schönwies“

19.00 Uhr Aufstellung und Abmarsch 
zum Kirchplatz

19.30 Uhr  Großer Österreichischer 
Zapfenstreich mit der 
Musikkapelle Truden 
und der Ehrenkompanie 
Sarntal. Gedenkredner: 
Christoph Pinzger 
(Obmann der SK Pfunds)

20.15 Uhr Abmarsch zum Zeltfest. 
Stimmung und Tanz mit 
der Gruppe 
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Truden Cavalese

Bozen BrennerSalurn

Kaltern

Trient

Meran



09.00 Uhr Eintreffen und Aufstellung 
der Schützenkompanien, 
Abordnungen und 
Kapellen am nördlichen 
Dorfeingang, vor dem 
Hotel „Schönwies“

09.30 Uhr Frontabschreitung und 
Abmarsch zur Feldmesse 
am Kirchplatz

10.00 Uhr Feldmesse zelebriert von 
Pater Reinald Romaner und 
musikalisch mitgestaltet von 
der Musikkapelle Truden

11.00 Uhr  Festrede von 
Landeskommandant Mjr. 
Fritz Tiefenthaler, Bund der 

Tiroler Schützenkompanien 
und Grußworte der 
Ehrengäste

12.00 Uhr Abmarsch zum Festzelt mit 
Defilierung

12.30 Uhr Festbetrieb im Zelt mit 
 Konzerten der Musikkapellen 

Pfunds und Salurn, 
 Auftritt der Schuhplattler 

Tramin

17.00 Uhr Verlosung Jubiläumslotterie

18.00 Uhr Stimmung und Tanz mit der 
Musikgruppe „Die jungen 
Pseirer“ und DJ Hofer
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Das Schützenwesen in Truden

Die Ursprünge der Trudner Schützen liegen ver-
schleiert im Dunkel der Geschichte. Truden be-
fand sich einst im Herrschaftsbereich des Bischofs 
von Trient und gehört seit dem Hochmittelalter 
zur Tal- und Gerichtsgemeinde Fleims. Das Mili-
tärwesen organisierten hier die Grafen von Tirol. 
Um 1500 bildeten sich im Fleimstal die ersten 
Schützengesellschaften. Das Tiroler Landlibell 
von 1511 regelte auch die Aufgebotsanteile, wel-
che die Talgemeinde zu stellen hatte. Die Trudner 
Kontingente waren hierbei stets in die Fleimser 
Wehrformationen eingebunden.

In der Franzosenzeit kämpften die Trudner Schüt-
zen unter anderem im Cembratal. Der Krieg war 
vor der Haustür, 1797 kam es in Truden sogar zu 
Plünderungen durch Franzosen. 

Zwei historisch bezeugte Schützen-Fahnenwei-
hen in Truden, 1888 und 1911, berichten von 
freudigen Zeiten, dann folgte der Erste Weltkrieg. 
Im Standschützenbataillon Auer bildeten die 
Trudner mit den Montanern die fünfte von fünf 
Kompanien. Nach der faschistischen Verbotszeit 
wurde die Schützenkompanie Truden am 16. Mai 
1959 wiedergegründet. Seit 2001 trägt sie wieder 
Säbel und Gewehre und war seither in ganz Tirol 
bereits zehn Mal als Ehrenkompanie geladen.

60
Die Kompanie unter Hptm. 
Peter Pernter „Wastlköck“, 
ca. 1909.



Fritz Pernter 1959-1973 Alois Ballweber 1974-1992

Reinhardt Boschetto 
1993-2004

Günther Ventir seit 2014

Michael Epp 2005-2013
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Peke Sas
Carano

ISIHütte
AlmRestaurant - Malga Ristoro 1850m
Jochgrimm/Radein - P.so Oclini/Redagno

d. Varesco Ingrid  |  T +39 0471 869 286
Andreas-Hofer-Straße 15  |  I-39040 Truden (BZ)

Damen und Herrenfriseur
S   L O N  I N G R I D

O p t i c S h O p &  S t u d i O

Cisloner Alm

Unterhauser 
Dietmar

Waldarbeiten

 
 
 
 
 
des Andreas Franzelin 
Schloss-Enn-Strasse 26 - 39040 Montan 
 
Tel. 0471 819799 - 336 320319 
info@elektrozweia.it 
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„Ein tiefer 
Sinn wohnt 
in den alten 
Bräuchen.“ 

Friedrich Schiller


